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Den 29 ZuniuS 18 ir

So eben sind bey uns erschienen und in allen Buch
handlungen Deutschlands zu haben

1 Denkwürvigkeiten der Rom gl preuß Armee
enthaltend s Kurze Geschichte dieses Heeres von
seiner Entstehung bis zum Jahre 1806 Ma
terialien zur Geschichte der Feldzüge von 1806 und
1807 c Uebersickit und Nachweisung der
müßen Personal Veränderungen bey den Negi
meutern vom loten August 1806 bis zum Mär
i8i l ordin 8 auf gutes Schreibpapier brosch
1 Thlr 6 Gr sachs

Die Begebenheiten des preußischen Heeres im Allgemei
nen und seiner verschiedenen Regimenter und Bataillone
insbesondere seit Erscheinung der letzten im August des
Jahres 1806 ausgegebenen Rangliste sind so merk
würdig und einzig in ihrer Art daß sie jeden Denken
den interessiren müssen

Mehr noch als diese große Weltbegebenheiten aber
sind dem Einzelnen oft die Schicksale derjenigen unter
diesem Heere welche durch Verwandtschaft Freundschaft
oder Bekanntschaft ihnen näherstehen interessant und
wichtig wir übergeben daher obiges Werk dem Publi
kum mit dem vollen Vertrauen daß es durchaus nicht
ungünstig aufgenommen werden wird Die Menge der
Notizen über die Schicksale der meisten Officiere dieses
Heeres ist so groß daß gewiß niemand dem es um
authentische Nachrichten über das Ganze sowohl als über
seine Individuen zu thun ist diese Schrift unbefriedigt
aus der Hand legen wird

Was übrigens ihren Werth noch ungemein erhöhet
ist die treffliche in gediegener Kürze vorgetragene Ge
schichte des preußischen Heeres von seinem Ursprünge bis

auf die jüngste Vergangenheit so wie die Darstellung
seines jetzigen Zustandes und seiner neuesten Reformen

2 Die
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2 Die russische Gesandtschaft nach China im Ich

1805 vuivis komini contigit g ire Lo
intkuin cbst einer Nachricht von der letzten

Christen Verfolgung in Peking ord 8 auf gutes
Schreibpap broschirt 12 Gr

So bekannt die im Jahre 1805 mit so vieler dem gro
ßen Monarchen aller Neußen würdigen Pracht unter
Anführung des Grafen Golowkin projectirte aber ih
ren Zweck ganzlich verfehlende Gesandtschaftsreise ist
eben so unbekannt sind die wahren Ursachen dieses gänz
lichen Mißlingens derselben Diese findet man in dem
obigen von einem Theunehmer dieser Reise verfaßten
höchst interessanten Werkchen vollkommen und mit der
größten Aufrichtigkeit dargestellt und auseinander gesetzt
Auch enthält es noch einen eigenen historischen Scha
der sonst wohl nirgends zu finden seyn dürfte nämlich
das Edict des jetzigen chinesischen Kaisers in Betreff der
letzten Christen Verfolgung in China nach dem Origi
nal treu übersetzt Leipzig im Zuni 1811

L rnver nnv Hofmann
Ist in Halle in der Buchhandlung des Waisenhau

ses zu bekommen
Das von der verstorbenen Wittwe Johanne Elisa

beth Kutterley hinterlassene zu Pranitz im Cantvn
Oppin belegen Halbspannerguth an Haus Hof
Scheune Ställen und Garten nebst zwey Hufen Lan
des welches an Christoph Raniy gegenwärtig ver
pachtet ist soll auf den Ersten Zuli dieses Jahres Vor
mittags um y Uhr in dem Kretschman nschen Gast
Hofe zu Oppin aus freyer Hand im Ganzen oder auch
in einzelnen Ackerstücken an den Meistbietenden nm
vvrtheilhaften Bedingungen verkauft werden

Besitzfähige Kaufliebhaber belieben sich daselbst ein
zufinden und können die Beschreibung der Grundstücke
sowohl als auch die Bedingungen bey mir einsehen und

erfahren Halle den 16 Junius 181 l
Der Distrikts Notarius Or Rapprich
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Nachdem von Einem Hochlöbl Distrikts Tribunal
zu Halle durch das am acht und zwanzigsten December
v I gegebene Erkenntniß auf das Gesuch der Erbei
der Hieselbst verstorbenen verwittweren Frau Marie Zvo
rorhee Teu chbe geb Schottin namentlich des
Handarbeiters Johann Christian Teutschbein des
Viehhalters Johann Carl Christoph Teutschbein des
Stellmachermeisters Johann Göttlich Teutschbein und
der Vormünder der minorennen Philippine Theodore
pauline Teutschbein namentlich deren Mutter Frau
Carolinen UDUhelminen Augusten Prinz vorher ver
wirnveten Teutschbein geb Gcballan deren jetzige
Ehemannes des Seilermeisters und Stärkefabrik nren
Herrn Johann Heinrich Prinz und des Schneidermei
sters Johann August Thomas der Verkauf des zu
dem Nachlaß der gedachten Frau Teutschbein gehörigen
auf dem Strohhofe tub N 210z belegenen Hauses ge
nehmigt und mir dem unterschriebenen Distrikts Nota
rius Gühnezu Halle dieser Verkauf darin übertragen
worden so wird zufolge der an mich geschehenen Nequi
fition der Erben ein Verkaufstermin auf den

zwölften August dieses Jahres Vormittags um zehn
Uhr in meiner in dem 5uh Nr zweyhunderl und zwey
und achtzig in der Leipziger Straße zu Halle belegenen
Nösseltschen Hause befindlichen Schreibstube
gesetzt

Das zu verkaufende Haus besteht übrigens
s in einem Wohnhause nach der Straße zu mit einer

Einfahrt und einem Anhang
d in einem Seitengebäude rechter Hand von zwey

Etagen
e in einem Seitengebäude linker Hand von zwey

Etagen
6 in zwey Scheunen mit zwey Tennen und drey

Bansen
e in einem gepflasterten Hofe mit einem Brunnen

und
k in
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5 in zwey Gärten wovon der eine als Blumen
und Küchengarten der zweyte aber als Obst und
Graftgarlen gebraucht wird

Es ist übrigens der von den ebgenannten Teutschbein
schen Erben bey dem unterschriebenen Not rio niederge
legte Verkaufsaufsatz jederzeit daselbst einzusehen

Halle den 25 Iunius 1811
Der Distrikts Notarius Gübne daselbst

Aufforderung Auf Ansuchen des Herrn Tribu
nals Procurators Türk als Anwalt der Erben des
verstorbenen Cossalhen Iacob Walthcrzu Lieskau im
Landkanton Halle fordere ich alle diejenigen welche an

hem Nachlaß des zu Lieekau verstorbenen Cossalhen Ja
cob XValkher aus irgend einem Grunde Anspruch zu ha
ben vermeinen hiermit auf sich in dem auf den zwey
ten Juli d Z Vormittags um Neun Uhr in meinem
gewöhnlichen Andienzzimmer Hieselbst angesetzten Termin
zu melden ihre Forderungen nach ihrer Beschaffenheit
Und Größe geinu anzuzeigen und die nöthigen Beschei
nigungen wenn sie in Schriften bestehen mit zur Stelle
zu bringen damit sich sogleich die Erben und zwar statt
der minorennen die Vormünder unter Autorisation des
Familienraths über die Richtigkeit der Forderungen er
klären und die liquiden sofort von den eingegangene
Kauf und Auctionsgeldern von dem genannten Herrn
Anwalt ausgezahlt werden können

Halle den 24 Junius 18 n
Der Friedensrichter vom L andkanton Halle

Hirsch
In meinem lud Nr Z2 in der großen Ulrichsstraße

gelegenen vormals Kaiserschen Hause ist zu Michaelis
die mirtle/e und obere Etage an eine oder mehrere Fa
milien zu vermiethen das eigentliche ist zu erfahren

bey der Wittwe Klsinger
Halle den 17 Zunius 1811
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